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119. 
Habilitationskommission für das Habilitationsverfah ren von Herrn Dr. Günter Höfler; Mitglieder 
 
Universitätsprofessorinnen und Universitätsprofesso ren  

Univ.-Prof. Mag. Dr. Klaus-Dieter Ertler  
Univ.-Prof. Dr. Renate Hansen-Kokorus  
O. Univ.-Prof. Dr. Dr. Helmut Konrad  
O. Univ.-Prof. Dr. Eveline Krummen  
Univ.-Prof. Dr. Andreas Mahler  
Univ.-Prof. Dr. Annegret Pelz (Universität Wien) 

Ersatzmitglieder: 
1. Ersatz: O. Univ.-Prof. Mag. Dr. Dietmar Goltschnigg  
2. Ersatz: Univ.-Prof. Mag. Dr. Walter Hölbling  
3. Ersatz: O. Univ.-Prof. Mag. Dr. Werner Wolf 

 
Mittelbau  

Ao. Univ.-Prof. Dr. Susanne Knaller 
Ao. Univ.-Prof. Dr. Bettina Rabelhofer 

Ersatzmitglied: 
Mag. Dr. Robert Vellusig  
 

Studierende  
 Gernot Gölles  
 Eva-Maria Flucher 
Ersatzmitglieder: 
 Istrud Narin Rinner  
 Hannes Schwab 
 
In der konstituierenden Sitzung am 11. Jänner 2010 wurde 
 

Herr Univ.-Prof. Dr. Andreas Mahler  
zum Vorsitzenden, 
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Frau O. Univ.-Prof. Dr. Eveline Krummen  
 
zur stellvertretenden Vorsitzenden, 
 

Frau Ao. Univ.-Prof. Dr. Bettina Rabelhofer 
 
zur Schriftführerin gewählt. 
 

Die Vorsitzende des Senates: 
Hinteregger 

 
 
 
120. 
Arbeitskreis für Gleichbehandlungsfragen (AKGL); Ne ukonstituierung 
 
Der Senat der Karl-Franzens-Universität Graz hat gemäß § 25 Abs. 1 Z 18 UG iVm. § 1 Satzungsteil 
„Einrichtung des Arbeitskreises für Gleichbehandlungsfragen (AKGL)“ den Arbeitskreis für 
Gleichbehandlungsfragen einzurichten. Die Funktionsperiode des Arbeitskreises für 
Gleichbehandlungsfragen beträgt drei Jahre.  
 
Der Arbeitskreis für Gleichbehandlungsfragen hat die Aufgabe, Diskriminierungen durch 
Universitätsorgane auf Grund des Geschlechts sowie auf Grund der ethnischen Zugehörigkeit, der 
Religion oder Weltanschauung, des Alters oder der sexuellen Orientierung entgegenzuwirken und die 
Angehörigen und Organe der Universität in diesen Angelegeneheiten zu beraten und zu unterstützen 
(§ 42 Abs. 1 UG). Ferner ist der AKGL mit Fragen der Frauenförderung befasst (§ 42 Abs. 1 UG iVm § 
41 Abs. 2 B-GlBG). Die Mitglieder nehmen in Erfüllung dieser Aufgaben u.a. an Berufungs- und 
Habilitationskommission, Bewerbungsgesprächen und Hearings im Zuge von Personalaufnahmen und 
Informationsveranstaltungen teil. Für nähere Informationen verweisen wir auf die Homepage des 
AKGL: http://www.kfunigraz.ac.at/akglwww/    
 
Die im Senat vertretenen Gruppen von Universitätsangehörigen entsenden gemäß § 2 Abs. 2 
Satzungsteil „Einrichtung des Arbeitskreises für Gleichbehandlungsfragen (AKGL)“  die Mitglieder 
bzw. die Ersatzmitglieder des Arbeitskreises für Gleichbehandlungsfragen wie folgt:  
 
Die Gruppe der UniversitätsprofessorInnen (§ 94 Abs. 2 Z 1 UG), die Gruppe der 
UniversitätsdozentInnen sowie der wissenschaftlichen MitarbeiterInnen im Forschungs- und 
Lehrbetrieb, die Gruppe des allgemeinen Universitätspersonals und die Studierenden entsenden 
jeweils 6 Hauptmitglieder und 3 Ersatzmitglieder. Dabei muss (soweit möglich) eine gleichförmige 
Verteilung auf die Organisationseinheiten angestrebt werden. 
 
Alle Angehörigen dieser Gruppen haben die Möglichke it, sich für die kommende 
Funktionsperiode des Arbeitskreises für Gleichbehan dlungsfragen als Hauptmitglied oder 
Ersatzmitglied zu bewerben. 
 
Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis spätestens 12. Februar 2010  an 
 
- für die Kurie der Universitätsprofessorinnen/Universitätspr ofessoren  
 Herrn Univ.-Prof. Dr. Joseph Marko,   
 Institut für Österreichisches, Europäisches und Vergleichendes Öffentliches Recht, 
 Politikwissenschaft und Verwaltungslehre,   
 Email: josef.marko@uni-graz.at 
 
- für die Kurie der Universitätsdozentinnen/Universitätsdozen ten und wissenschaftlicher 
Mitarbeiterinnen/Mitarbeiter im Forschungs- und Leh rbetrieb   
 Frau Ao. Univ.-Prof. Mag. Dr. Edith Gössnitzer, 
 Institut für Pharmazeutische Wissenschaften 
 Email: edith.goessnitzer@uni-graz.at 
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- für die Kurie des allgemeinen Universitätspersonals  
 Frau Regina Lammer, MSc. 
 Halbärthgasse 2 
 Email: regina.lammer@uni-graz.at 
 
- für die Kurie der Studierenden   
 Herrn Cengiz Kulac 
 HochschülerInnenschaft an der Universität Graz 
 Schubertgasse 6a 
 8010 Graz 
 Email: cengiz.kulac@uni-graz.at 
 

 
 

Die Vorsitzende des Senates: 
Hinteregger 

 
 
 
121. 
Zentrum für die Erforschung des Buch- und Schrifter bes (ZEBS); neuer Leiter und 
Stellvertreter 
 

Herr Ao. Univ.-Prof. Mag. Dr. Erich Renhart  
 
wurde zum Leiter des Zentrums für die Erforschung des Buch- und Schrifterbes (ZEBS) und 
 

Herr DI Manfred Mayer 
zum Stellvertreter 
 
bestellt. 

Der Rektor: 
Gutschelhofer 

 
 
 
122. 
Zentrum für die Erforschung des Buch- und Schrifter bes (ZEBS); Spezialvollmacht 
 
Spezialvollmacht gem. § 28 UG 2002 iVm der Bevollmächtigungsrichtlinie durch den Rektor auf 
Grund der Einrichtung des Zentrums für die Erforschung des Buch- und Schrifte rbes (ZEBS)  
gem. § 20 des Organisationsplanes der KFUG (27.3.2007) durch das Rektorat 
Mit der Spezialvollmacht erfolgt die Bestellung zum Leiter des Zentrums für die Erforschung des Buch- 
und Schrifterbes (ZEBS)  sowie die Betrauung mit dessen Außenvertretung und wird zugleich die 
Bevollmächtigung zum Abschluss von Rechtsgeschäften im Namen der Universität für das Zentrum 
für die Erforschung des Buch- und Schrifterbes (ZEBS) erteilt. Die Bestellung und Bevollmächtigung 
des Stellvertreters kommt ausschließlich im Fall der Verhinderung des Leiters interimistisch zum 
Einsatz.  

 
Bevollmächtigter Leiter des Zentrums  

und Außenvertretung 
Fakultätsübergreifender 

Leistungsbereich 

Leiter 
Ao. Univ.-Prof. Mag.Dr. Erich Renhart 

 

Zentrum für die Erforschung des Buch- und 
Schrifterbes (ZEBS) 

Stellvertreter: 
DI Manfred Mayer  

 

Zentrum für die Erforschung des Buch- und 
Schrifterbes (ZEBS) 

 
Der Rektor: 

Gutschelhofer 
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123. 
Bevollmächtigungen für ProjektleiterInnen gem. § 28  UG 2002 iVm der 
Bevollmächtigungsrichtlinie durch den Rektor 
Bei EU - Projekten umfasst die Bevollmächtigung die Antragstellung und Abwicklung, nicht aber den 
Abschluss des Projektvertrages und der dazugehörigen Kooperationsverträge. 
 

bevollmächtigter Projektleiter/  
bevollmächtigte Projektleiterin Spezialvollmacht  Projektname Innenauftragsnummer 

Dr. Andrea Waxenegger   

Collaboration o 
Modern(izing) Policies and 
Systematic Strategies - 
COMPASS LLL A28709000007 

Mag. Petra Rabitsch    
Flow by Flow EU-Egypt Bridge 
Building   

Mag. Petra Rabitsch    

Connecting Europe and China 
through interuniversity 
exchange   

Mag. Petra Rabitsch    

Europe and Argentina for 
Development Innovation and 
Change   

Mag. Petra Rabitsch    

Mobility Network Europe-
Southamerica: an Institutional 
Approach   

Mag. Petra Rabitsch    
Erasmus Mundus Mobility with 
Bolivia, Argentina, Perú   

Mag. Petra Rabitsch   

Academic Network for 
International Mobility: Cuba, 
Chile, Ecuador, Venezuela 
and Europe reaching for 
excellence   

 
 

Der Rektor: 
Gutschelhofer 

 
 
 
124. 
DR.-HEINRICH-JÖRG-STIFTUNG AN DER KARL-FRANZENS-UNI VERSITÄT GRAZ; Ausschrei-
bung von Stipendien für die Jahre 2010 und 2011 
Die Dr.-Heinrich-Jörg-Stiftung schreibt hiermit Stipendien aus, welche von den StipendiatInnen in den 
Kalenderjahren 2010 und 2011 aufgebraucht werden können. Es steht eine Gesamtsumme von bis zu 
€ 7.000,-- zur Vergabe bereit. Zweck der Stiftung ist ausschließlich die finanzielle Unterstützung der 
wissenschaftlichen Forschung an der Naturwissenschaftlichen Fakultät der Karl-Franzens-Universität 
Graz. 
Die Stipendien werden zu folgenden Zwecken vergeben : 
1. An UniversitätslehrerInnen gemäß § 94 (2) UG 2002, die einem Institut der Naturwissenschaftlichen 
Fakultät der Karl-Franzens-Universität Graz angehören, zur Deckung von Reise- und 
Aufenthaltskosten für die Teilnahme an wissenschaftlichen Veranstaltungen und/oder für 
Forschungsaufenthalte im In- oder Ausland, sofern diese im Rahmen der forschungsbezogenen 
wissenschaftlichen Tätigkeit erfolgen. 
2. An auswärtige WissenschafterInnen zur Finanzierung von Gastaufenthalten an Instituten der 
Naturwissenschaftlichen Fakultät der Karl-Franzens-Universität Graz für gemeinsame 
Forschungsvorhaben mit an der Naturwissenschaftlichen Fakultät tätigen UniversitätslehrerInnen. 
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3. An UniversitätslehrerInnen und an Studierende der Naturwissenschaftlichen Fakultät der Karl-
Franzens-Universität Graz zur Förderung der Verfassung und Veröffentlichung schriftlicher 
wissenschaftlicher Arbeiten. 
Anträge auf Zuerkennung von Stipendien aus der Stiftung können von BewerberInnen selbst oder 
anderen der Naturwissenschaftlichen Fakultät angehörenden UniversitätslehrerInnen gestellt werden. 
Im Falle von Gastaufenthalten auswärtiger WissenschafterInnen sind die Anträge von 
UniversitätslehrerInnen der Naturwissenschaftlichen Fakultät zu stellen. Die Qualifikation muss im 
Falle von UniversitätslehrerInnen und auswärtigen WissenschafterInnen durch Beibringung 
entsprechender Unterlagen (Lebenslauf, Schriftenverzeichnis etc.) und im Falle von Studierenden 
durch einen überdurchschnittlich guten Studienerfolg sowie mindestens ein Empfehlungsschreiben 
eines Universitätslehrers oder einer Universitätslehrerin erwiesen werden. Die Ansuchen müssen eine 
detaillierte Darstellung des zur Förderung beantragten Projektes sowie eine Kostenaufstellung 
enthalten. Antragstellende haben zu erklären, dass sie von dritter Seite keine Mittel zur Deckung jener 
Aufwendungen erhalten werden, die durch das Stipendium gedeckt werden sollen. Die Stipendien 
können nicht zum Entgelt für eigene Arbeitsleistung der AntragstellerInnen verwendet werden. 
Vollständige Anträge sind als Hardcopy und in elekt ronischer Form bis spätestens 21.02.2010 
beim Vorsitzenden des Stiftungsausschusses einzurei chen. 
Der Vorsitzende des Stiftungsausschusses: 
Ao. Univ.-Prof. Mag. Dr. Walter Goessler 
Institut für Chemie - Bereich Analytische Chemie 
Universitätsplatz 1, 8010 Graz 
Telefon: 0316 380 5302 
Fax: 0316 380 9845 
E-Mail: walter.goessler@uni-graz.at 
 

Der Vorsitzende des Stiftungsausschusses: 
Goessler 

 
 
 

125. MITTEILUNGEN 
 
MITTEILUNGEN DES BÜROS FÜR INTERNATIONALE BEZIEHUNG EN 
Tel.: (0316) 380-1249 
Die Mitteilungen des Büros für Internationale Beziehungen sind teilweise in diesem Mitteilungsblatt 
oder auf folgender Homepage zu finden: 

 
http://international.uni-graz.at  

 
Im Büro für Internationale Beziehungen gehen außerdem laufend aktuelle Informationen und 
Antragsunterlagen zu den diversen EU-Mobilitäts- und Forschungsprogrammen, zu 
Auslandsstipendien seitens des Bundesministeriums für Wissenschaft und Forschung sowie sonstigen 
geförderten Auslandsaufenthalten und Förderungspreisen ein, die auf der Webseite nur auswahlartig 
angeführt werden können. Ebenso erhältlich sind im BIB Informationen zu Seminaren, Kongressen, 
Tagungen, Kursen, Lehrgängen, Praktika, Sommerschulen und Sprachkursen im Ausland sowie 
diverse, für den internationalen Bereich relevante Fachzeitschriften. Bei Interesse bitte sich direkt im 
Büro für Internationale Beziehungen zu informieren. 
 
STIPENDIEN 
Undergraduate Programms (2010 Entry) und Full-Tuiti on Entrance Scholarships in Hongkong  
Die Chinese University of Hong Kong bietet "Undergraduate Programms (2010 Entry) und Full-Tuition 
Entrance Scholarships" an. Der Einreichtermin ist der 1. Februar 2010. 
Nähere Informationen unter www.cuhk.edu.hk/adm/int bzw. unter doristso@cuhk.edu.hk  
 
ETH Lausanne - Stipendien   
Eidgenössische Technische Hochschule Lausanne (Schweiz) vergibt zwischen 25 und 30 Stipendien 
im Jahr 2010 für das Sommer-Forschung-Programm (Juli und August 2010). 
Der Eingabetermin ist auf dem 1. März 2010 festgelegt.  
Weitere Informationen siehe Beilage oder bei 
Contact Email:summer.sv@epfl.ch 
http://ssv.epfl.ch/page71592-fr.html   
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VERANSTALTUNGEN 
Veranstaltung: Europa - Strategien fuer die Zukunft  aus der Sicht von Akteur/innen   
Das Europäische Forum Alpbach möchte Sie auf die Veranstaltung "Europa - Strategien für die 
Zukunft aus der Sicht von Akteur/innen" aufmerksam machen, die vom 27.-29.1.2010 in Innsbruck 
stattfindet.  
Zeit: 27. bis 29 Jänner 2010 
Ort: Kaiser-Leopold-Saal der Theologischen Fakultaet der Universitaet Innsbruck, Karl-Rahner-Platz 
3, 6020 Innsbruck 
Die Tagung geht der Frage nach, welchen Weg die Entscheidungsträger/innen der Europäischen 
Institutionen nach dem Vertrag von Lissabon einschlagen sollen. 
Das aktuelle Programm zur Tagung sowie alle weiteren Informationen (Anmeldeformular, Anreise, 
Zimmerreservierung) finden Sie auf unserer Homepage http://www.alpbach.org/index.php?id=1002. 
 
 
Annual conference of Eurodoc  (European Council of Doctoral Candidates and 
Junior Researchers)  
11-15 March 2010 in Vienna 
Registration: http://eurodoc2010.doktorat.at/reg/. 
For more information on speakers, the preliminary programme, accommodation and the venue see 
http://eurodoc2010.doktorat.at/. 
Eurodoc 2010 is part of a series of high level events around the Bologna-Process Ministers' Summit. 
150-200 young researchers and policy makers from more than 32 European countries will come to 
Vienna to work on a set of recommendations for the future of research training beyond 2010. 
 
 
NEWSLETTER DES FORSCHUNGSMANAGEMENT und -SERVICE 
Tel.: (0316) 380-1287 
Der Newsletter des Forschungsmanagement und -service erscheint 14-tägig und beinhaltet nationale 
und internationale Ausschreibungen, Veranstaltungshinweise und forschungsrelevante Informationen. 
Zu finden ist der Newsletter auf der Homepage unter der Rubrik „Aktuelles“: 

 
http://www.uni-graz.at/forschung  

 
Das Forschungsmanagement und -service bietet Beratungen und Dienstleistungen zu 
Forschungsförderung, Technologie- und Wissenstransfer sowie 
Qualitätssicherung/Forschungsevaluierung. Im Laufe der Zeit wurde die Dienstleistungspalette 
wesentlich erweitert auf: EU-Projektberatung, Koordination aller Meldeprozesse gem. §§ 26-28 UG 
2002, Vor- und Zwischenfinanzierung von Projekten, Forschungsdokumentation, 
GründerInnenberatung (Science Park Graz), Rechtsberatung in allen forschungsrelevanten Bereichen, 
Technologieverwertung und Patente. Das Sekretariat des Forschungsmanagement und -service ist 
von Montag bis Freitag von 9:00 bis 16:00 Uhr besetzt; das gesamte Team steht Ihnen nach 
vorheriger Vereinbarung auch außerhalb der Sekretariatsöffnungszeiten zur Verfügung. 
 

Die Universitätsdirektorin: 
Edlinger 
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126. INTERNE FUNKTIONSAUSSCHREIBUNGEN  
 
 

Die internen Funktionsausschreibungen richten sich ausschließlich an Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter  der Karl-Franzens-Universität Graz. Externe Bewerb erinnen und Bewerber können 
daher NICHT berücksichtigt werden . 
 
Die Karl-Franzens-Universität Graz strebt eine Erhö hung des Frauenanteils in 
Leitungsfunktionen an und fordert daher qualifizier te Frauen ausdrücklich zur Bewerbung auf. 
 
 
Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte innerhal b der angegebenen Bewerbungsfrist inkl. 
Lebenslauf, Foto und relevanter (Dienst-)Zeugnisse unter Angabe der jeweiligen Kennzahl an:  
 
 
Karl-Franzens-Universität Graz  
Personalwesen  
Universitätsplatz 3  
8010 Graz  
Email: bewerbung@uni-graz.at   
 

 
 

UMWELT-, REGIONAL – UND BILDUNGSWISSENSCHAFTLICHE F AKULTÄT 
 
 
Ideenreich, Innovativ, International – mit 3.000 MitarbeiterInnen und rund 27.000 Studierenden bietet 
die Karl-Franzens-Universität Graz ein spannendes und abwechslungsreiches Arbeitsumfeld. Mit 
unserer Forschungs- und Lehrkompetenz sind wir eine zentrale Institution für die Sicherung des 
Standorts Steiermark. 
  
Das Dekanat der Umwelt-, Regional- und Bildungswissenschaftlichen Fakultät sucht eine/n 
      

Dekanatsleiter/in  
(40 Stunden/Woche; unbefristet; ab sofort) 

 
Aufgabenbereich: 
- Leitung des Dekanats (inkl. Fach- und Dienstaufsicht über das Dekanatspersonal) 
- Verwaltung des Budgets der Fakultät (sowohl Personal- als auch Sachausgaben) in 
enger Zusammenarbeit mit der/dem Dekan/in 
- Ansprechperson für die Verwaltung der Universität 
- Enge Zusammenarbeit mit der/dem Dekan/in, der Leitung der Universität bzw. deren Stabstellen 
- Unterstützung der/des Dekanin/Dekans in der Zusammenarbeit mit den Subeinheiten der Fakultät 
- Mitwirkung bei der Personalentwicklung 
 
Fachliche Qualifikation: 
- abgeschlossene kaufmännische Ausbildung 
- EDV-Kenntnisse auf sehr gutem Niveau 
- SAP Kenntnisse erforderlich 
- UNIGRAZonline Kenntnisse (wünschenswert) 
- Erfahrung im universitären Bereich (wünschenswert) 
- Erfahrung in Budget- und Personalangelegenheiten (Praxis erwünscht) 
Persönliche Anforderungen: 
- Strategisches Denken und Handeln 
- Eigenständigkeit und Eigenverantwortung 
- Stressbelastbarkeit in komplexen Situationen 
- Flexibilität bei und für Veränderungen 
- Team- und Kommunikationsfähigkeit 
- Konfliktmangement 
- Bereitschaft zu Weiterbildung 
 



 142 

 
Ende der Bewerbungsfrist: 17. Februar 2010 
Kennzahl: 24/32/99 ex 2009/10 
 
Bei Interesse senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen innerhalb der angegebenen Bewerbungsfrist 
inkl. Lebenslauf, Foto und relevanter (Dienst-)Zeugnisse unter Angabe der Kennzahl bitte an: 
 
Karl-Franzens-Universität Graz 
Personalwesen 
Universitätsplatz 3 
8010 Graz  
oder per Email an: bewerbung@uni-graz.at 
 
 
 
 
 
 

127. AUSSCHREIBUNG VON STELLEN 
 
 
Die Karl-Franzens-Universität strebt die Erhöhung d es Frauenanteils an und fordert deshalb 
qualifizierte Frauen ausdrücklich zur Bewerbung auf . 
 
Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. Dabei gilt: Wenn 
Bewerberinnen, die für die angestrebte Stelle gleic h geeignet sind wie der bestgeeignete 
Mitbewerber, vorhanden sind, sind diese solange vor rangig aufzunehmen, bis der Anteil der 
Frauen an der Gesamtzahl der dauernd Beschäftigten innerhalb der jeweiligen 
personalrechtlichen Kategorien an der Universität m indestens 40 % beträgt. 
 
Sollte sich keine Frau bewerben, muss u. U. die Aus schreibung wiederholt werden. Dies führt 
zu einer Verlängerung des Auswahlverfahrens. Bewerb ungen im Zuge der ersten 
Ausschreibung werden bei der Auswahl weiterhin berü cksichtigt. 
 
 
Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte innerhal b der angegebenen Bewerbungsfrist inkl. 
Lebenslauf, Foto und relevanter (Dienst-)Zeugnisse unter Angabe der jeweiligen Kennzahl an: 
 

 
Karl-Franzens-Universität Graz 
Personalwesen 
Universitätsplatz 3 
8010 Graz  
E-Mail: bewerbung@uni-graz.at  
 

 
Reisekosten, die im Zusammenhang mit dem Auswahlver fahren entstehen, werden von der 
Karl-Franzens-Universität Graz nicht ersetzt. 
 
Damit Sie alle Informationen zum aktuellen Stand Ih rer Bewerbung so schnell wie möglich 
erhalten und wir damit auch einen kleinen Beitrag z ur Schonung unserer Umwelt liefern 
können, gestalten wir die gesamte Kommunikation mit  Ihnen, sehr geehrte Bewerberinnen und 
Bewerber, per E-Mail. Geben Sie uns deshalb bitte –  wenn möglich – auch Ihre E-Mail Adresse 
bekannt. Sollten Sie über keine E-Mail Adresse verf ügen, erhalten Sie alle entsprechenden 
Informationen selbstverständlich in Papierform. Vie len Dank! 
 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 
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Wichtiger Hinweis : 
Die allgemeinen Stellen (ausgenommen Leitungsfunktionen gemäß § 20 Abs 6 Z 10 UG 2002) werden 
vor einer Veröffentlichung im Mitteilungsblatt in der INTERNEN JOBBÖRSE ausgeschrieben, zu der 
ausschließlich Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Karl-Franzens-Universität Graz Zugang haben.  
 
Hier gelangen Sie zur Plattform der INTERNEN JOBBÖRSE, wo Sie neben den aktuell 
ausgeschriebenen Stellen auch detaillierte Informationen finden: 
http://www.uni-graz.at/evpwww_personalentwicklung 
 
 
127.1 Ausschreibung von Stellen für Professorinnen bzw. Professoren  
 
 

GEISTESWISSENSCHAFTLICHE FAKULTÄT 
 
 
Ideenreich, Innovativ, International – mit 3.000 MitarbeiterInnen und rund 27.000 Studierenden bietet 
die Karl-Franzens-Universität Graz ein spannendes und abwechslungsreiches Arbeitsumfeld. Mit 
unserer Forschungs- und Lehrkompetenz sind wir eine zentrale Institution für die Sicherung des 
Standorts Steiermark. 
 
Das Institut für Germanistik der Geisteswissenschaftlichen Fakultät besetzt eine 
 

Professur für Neuere deutschsprachige Literatur  
(40 Stunden/Woche; unbefristetes Arbeitsverhältnis nach dem Angestelltengesetz; 

voraussichtlich zu besetzen ab 01.10.2010) 
 
Leistungen und Schwerpunkte in Forschung und Lehre: 
Die Professur soll das Fachgebiet der Neueren deutschen Literatur (Bachelor/Master, Lehramt, 
Doktorat) in vollem Umfang vertreten. Erwartet wird ein deutlicher Schwerpunkt in Literaturtheorie 
und/oder Geschichte und Theorien der literarischen Ästhetik. 
 
Anstellungserfordernisse: 
1. Eine der Verwendung entsprechende abgeschlossene inländische oder gleichwertige ausländische 
     Hochschulbildung 
2. Hervorragende wissenschaftliche Qualifikation in Forschung und Lehre für das zu besetzende Fach 
3. Pädagogische und hochschuldidaktische Eignung 
4. Qualifikation zur Führungskraft 
5. Facheinschlägige Auslandserfahrung 
 
Bewerbungsvoraussetzungen sind Promotion und Habilitation oder gleichwertige wissenschaftliche 
Leistungen sowie der Nachweis einer pädagogischen Eignung. Gewünscht ist seitens der 
BewerberInnen ein Forschungsprofil, das den Forschungsschwerpunkten des Instituts und der 
Fakultät entspricht oder diese ergänzt. Die Forschungstätigkeit soll durch facheinschlägige 
Veröffentlichungen in international angesehenen Publikationsorganen belegt sein. Es wird die 
Zusammenarbeit mit Forschenden und Lehrenden an der Universität erwartet. Im Bereich der Lehre 
wird die Bereitschaft vorausgesetzt, Lehrveranstaltungen zu Themen aus verschiedenen Epochen zu 
halten, Bachelor-, Masterarbeiten und Dissertationen in diesen Bereichen zu betreuen und an der 
Entwicklung der Curricula mitzuwirken. Erwartet wird darüber hinaus eine aktive und effektive 
Beteiligung an der Verwaltung des Instituts sowie an den universitären Gremien der akademischen 
Selbstverwaltung. Zudem erwarten wir Kompetenz im Bereich des Gender Mainstreaming. 
 
Ende der Bewerbungsfrist: 26. Februar 2010  
Kennzahl: 22/3/99 ex 2009/10 
 
Die Universität Graz strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungsfunktionen an 
und fordert daher qualifizierte Frauen ausdrücklich zur Bewerbung auf. Bei gleicher Qualifikation 
werden Frauen vorrangig aufgenommen.  
 
Bei Interesse senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen unter Berücksichtigung der allgemeinen 
Bewerbungsbestimmungen  – informieren Sie sich auf http://bewerbung.uni-graz.at – innerhalb der 
angegebenen Bewerbungsfrist unter Angabe der Kennzahl bitte an: 
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Karl-Franzens-Universität Graz 
Personalwesen 
Universitätsplatz 3 
8010 Graz 
 
 
 
 
127.2 Stellenausschreibungen für Allgemeines Person al 
 
 

NATURWISSENSCHAFTLICHE FAKULTÄT 
 
 
Ideenreich, Innovativ, International – mit 3.000 MitarbeiterInnen und rund 27.000 Studierenden bietet 
die Karl-Franzens-Universität Graz ein spannendes und abwechslungsreiches Arbeitsumfeld. Mit 
unserer Forschungs- und Lehrkompetenz sind wir eine zentrale Institution für die Sicherung des 
Standorts Steiermark. 
  
Das Institut für Pharmazeutische Wissenschaften, Bereich Pharmazeutische Chemie, sucht einen/eine 
 

Sekretär/in  
(40 Stunden/Woche; vorerst befristet auf 1 Jahr mit Option auf eine Dauerstelle; zu besetzen ab 

1.4.2010) 
 
Aufgabenbereich: 
Selbständige Verwaltung des Sekretariats; Administration von Prüfungen und Lehrveranstaltungen; 
Bestellwesen; Administrative Tätigkeiten bei Personalangelegenheiten sowie allgemeine 
administrative Tätigkeiten (Ablage, Aushänge, Korrespondenz, Telefondienst, etc.); Parteienverkehr 
 
Fachliche Qualifikation: 
Abgeschlossene kaufmännische Schul- bzw. Berufsausbildung erforderlich, fundierte EDV-
Kenntnisse, insbesondere Office-Anwendungen; sehr gute Englisch-kenntnisse; mehrjährige 
Berufserfahrung erforderlich; Matura sowie SAP-Kenntnisse wünschenswert 
 
Persönliche Anforderungen: 
Kommunikations- und Teamfähigkeit, Zuverlässigkeit, Organisationsfähigkeit, Belastbarkeit und 
Flexibilität 
 
Ende der Bewerbungsfrist: 17. Februar 2010  
Kennzahl: 24/26/99 ex 2009/10 
 
Bei Interesse senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen innerhalb der angegebenen Bewerbungsfrist 
inkl. Lebenslauf, Foto und relevanter (Dienst-)Zeugnisse unter Angabe der Kennzahl bitte an: 
 
Karl-Franzens-Universität Graz 
Personalwesen 
Universitätsplatz 3 
8010 Graz  
oder per Email an: bewerbung@uni-graz.at 
 
Für Informationen steht Ihnen Frau Irmgard Ortner unter der Telefonnummer ++43/316/380-5365 
gerne zur Verfügung.  
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127.3 Außeruniversitäre Stellen  
 
Stellenausschreibungen der Internationalen Agentur für Krebsforschung (IARC/WHO, Lyon, FR) 
Requests for further information may be sent directly to the IARC Human Resources Office at 
hro@iarc.fr. 
 
 
 

Die Universitätsdirektorin: 
Edlinger 
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